
Protokoll
über die Sitzung des Haushaltsausschusses des Kreistages 

vom 9. November 2015
im Kreishaus in Wittmund, Am Markt 9, Großer Sitzungssaal

 Anwesend :

Vorsitzender:

Oelrichs, Helmut

Mitglieder:

Becker, Birgit

Bohlen, Dirk

Buss, Heinz Vertretung für Herrn Heiko Willms

Magunia, Olga bis TOP 13

Mayer, Bernd

Meyer, Inge Vertretung für Herrn Sigurd Uecker

Niemand, Wilhelm bis TOP 13

Reuber, Traute

Weißbach, Henning

Wilbers, Klaus

Sachverständige(r):

Helmers, Alfred zu TOP 8

von der Verwaltung:

Köring, Matthias

Hinrichs, Hans

Stigler, Hermann

Garlichs, Karin

Klöker, Ralf

Protokollführung:

Heeren, Lena

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14.30 Uhr und begrüßt die Ausschussmitglieder.

 

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß am 29.10.2015 ergangen und die
Beschlussfähigkeit gegeben ist.
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TOP 3 Feststellung der Tagesordnung

Die Verwaltung bittet, die Tagesordnung um einen Punkt zu erweitern.  Einstimmig wird
beschlossen: 

Die Tagesordnung wird um den Punkt  20  -  Erneuerung der Hardware im
Katastrophenschutzstab  (Vorlagen-Nr.  0119/2015)  -  erweitert. Die bisherigen
Tagesordnungspunkte 20 und 21 werden zu Tagesordnungspunkten 21 und 22. 

Im übrigen werden keine Einwendungen gegen die Tagesordnung erhoben.  Der Vorsitzende
stellt die Tagesordnung fest.

 

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der vorhergegangenen Sitzung vom 
01.07.2015

Das Protokoll der vorhergegangenen Sitzung wird einstimmig genehmigt.

 

TOP 5 Einwohnerfragestunde

Der Vorsitzende ruft  den Tagesordnungspunkt  auf.  Auf  Nachfrage des Vorsitzenden werden
keine Fragen gestellt.

 

TOP 6 JadeBay GmbH Entwicklungsgesellschaft - Bericht der 
Geschäftsführung
Vorlage: 0110/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Er begrüßt zu diesem TOP Frau Schute und Herrn
Schnieder,  welche am 01.04.2015 zur neuen Geschäftsführung der JadeBay GmbH berufen
wurden. Frau Schute und Herr Schnieder berichten ausführlich über die bisherige Tätigkeiten
der JadeBay GmbH und über die weiteren geplanten Projekte. Sie erklären, dass die Beratung
von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) zu Wissens- und Technologietransfer gerade im
Landkreis Wittmund ein wichtiges Thema sei, da hier ein großer Förderbedarf herrsche. Frau
Schute stellt außerdem die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für die Beratung
von KMU zu Wissens- und Technologietransfer  vor,  welche mit  Wirkung vom 01.09.2015 in
Kraft trat.  Weiterhin präsentiert Herr Schnieder die Ausbildungsbroschüre der JadeBay GmbH.
Er betont, dass die Ausgabe 2015/2016 die bislang erfolgreichste Auflage ist und immer mehr
Unternehmen und Behörden dieses Medium zum Anwerben von Auszubildenden nutzen.  In
Bezug auf  das Thema Fachkräftebündnis weist  er darauf  hin, dass Anträge nur im Verbund
gestellt  werden  könnten  und  insoweit  die  Koordination  bei  der  JadeBay  GmbH  richtig
angesiedelt sei. Die konstituierende Sitzung mit den jeweiligen Vertretern aus den 4 Regionen
sei erst kürzlich durchgeführt worden. In diesem Gremium würden die entsprechenden Projekte
entwickelt.  Auf  diese  Weise  sei  gewährleistet,  dass  nur  solche  in  der  Region  als  sinnvoll
angesehenen Maßnahmen zur Umsetzung kämen. Ziel der JadeBay sei, die Wirtschaftskraft
vor Ort zu halten. Die Geschäftsführer stellen allen Anwesenden ausführliches Info-Material zur
Verfügung, aus der weitergehende Informationen entnommen werden können.  Landrat Köring
bedankt sich für den Bericht und betont noch einmal die Wichtigkeit der Förderung der KMU
grade im Bereich der Forschung und Entwicklung sowie die gute Arbeit der JadeBay GmbH in
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Bezug auf die Werbung für Ausbildungsplätze. KTA Becker und KTA Reuber schließen sich
dem Dank des Landrats an und loben die Arbeit der JadeBay GmbH.

 

TOP 7 Tätigkeitsbericht der "Beauftragten für die plattdeutsche Sprache"
Vorlage: 0098/2015

Der Vorsitzende verweist  auf  die Vorlage.  Er begrüßt  zu diesem TOP die „Beauftragten der
plattdeutschen Sprache“ Herrn de Wall  und Herrn Janssen.  Herr de Wall  und Herr Janssen
berichten  ausführlich  über  ihre  bisherigen  und  zukünftig  geplanten  Tätigkeiten  als
Plattdeutschbeauftragte.  Hierzu  zählen  u.  a.  die  Beschaffung  von  Memorys,  Büchern  und
Filmen auf  plattdeutsch sowie  die Leitung von „Plattdeutsch-AGs“  an Grundschulen und die
Unterstützung der Kinder bei der Teilnahme an plattdeutschen Lese- und Schreibwettbewerben.
Er stellt fest, dass der Sprachenschwund an den Schulen zunehme, nur wenige Lehrkräfte die
plattdeutsche  Sprache  beherrschten  und  die  Teilnehmerzahlen  an den  Arbeitsgruppen  sehr
dürftig seien.   Die Arbeit der Plattdeutschbeauftragten beschränkt sich aber nicht nur auf den
Bereich der Bildung, es wurden auch Projekte aus anderen Themenbereichen wie z.B. Medien,
Kultur und Öffentlichkeitsarbeit  vorgestellt.  Ziel müsse sein, die Zweisprachigkeit  zu erhalten.
Kritisch  angemerkt  wurden  von  den  Plattdeutschbeauftragten,  dass  nicht  alle
Plattdeutschbeauftragten in der Region  eine Aufwandserstattung bekämen und teilweise für
ihren Einsatz die hierfür aufgewendeten Zeiten nacharbeiten müssten.  Landrat Köring bedankt
sich für den Bericht. KTA Reuber ist froh, dass es die Plattdeutschbeauftragten gibt und diese
sich für  den Erhalt  der plattdeutschen Sprache einsetzen. KTA Niemand regt an, dass auch
Unternehmen ihre Produkte auf plattdeutsch anbieten könnten. Herr Janssen erklärt, dass ein
solches  Projekt  evtl.  im  Rahmen  des  „Septembermaant  is  Plattdüütskmaant“  in  Esens
stattfinden soll.

 

TOP 8 Antrag des Kreissportbundes Wittmund e. V. auf Förderung einer 
Servicestelle für Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote in Schulen, 
Kindertagesstätten und Sportvereinen (BeSS-Servicestellen)
Vorlage: 0084/2015

Der  Vorsitzende  verweist  auf  die  Vorlage.  Er  begrüßt  den  Sachverständigen  für
Sportangelegenheiten  Herrn  Helmers.  Landrat  Köring  erläutert  die  Vorlage  und  bittet  um
Zustimmung. Herr Helmers erläutert kurz die in der Vorlage genannte Richtlinie.

Dem Kreisausschuss und Kreistag wird einstimmig  empfohlen zu beschließen:

Dem Kreissportbund Wittmund e.  V. wird ein Zuschuss in Höhe von 7.680,00 EUR für  eine
BeSS-Servicestelle  gewährt.  Der außerplanmäßigen Auszahlung im Haushaltsjahr  2015 wird
zugestimmt. Die Mittel für 2016 und 2017 sind im jeweiligen Haushalt zu veranschlagen.
 

TOP 9 Antrag der DLRG Ortsgruppen auf jährlichen Zuschuss zu den Vorhalte-
und Bereitschaftskosten im Katastrophenschutz
Vorlage: 0076/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss und Kreistag wird einstimmig  empfohlen zu beschließen:

Den DLRG Ortsgruppen Wittmund und Esens wird antragsgemäß ein jährlicher Zuschuss zu
den laufenden Kosten in Höhe von 10.000 Euro bewilligt.
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TOP 10 Antrag der Kreisverkehrswacht Wittmund auf Gewährung eines 
Zuschusses
Vorlage: 0102/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Der Kreisverkehrswacht Wittmund wird ein Zuschuss in Höhe von 1.300,00 EUR gewährt.
 

TOP 11 Verwendung der Mittel nach § 7 Abs. 5 NNVG (sog. 
Regionalisierungsmittel)
Vorlage: 0080/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Vorbehaltlich einer endgültigen Bewilligung der LNVG werden die für 2015 noch zur Verfügung
stehenden Regionalisierungsmittel wie folgt eingesetzt:

– Die Gemeinde Neuharlingersiel erhält für den Haltestellenausbau gem. der lfd. Nr. 1 eine
Zuwendung  in Höhe von 12,5  Prozent  der  förderfähigen  Ausgaben,  maximal  18.000
EUR.

– Die  Gemeinde  Werdum  erhält  für  den  Haltestellenausbau  gem.  der  lfd.  Nr.  2  eine
Zuwendung  in Höhe von 12,5  Prozent  der  förderfähigen  Ausgaben,  maximal  19.000
EUR.

– Die  Gemeinde  Holtgast  erhält  für  den  Haltestellenausbau  gem.  der  lfd.  Nr.  3  eine
Zuwendung  in Höhe von 12,5  Prozent  der  förderfähigen  Ausgaben,  maximal  23.300
EUR. 

 

TOP 12 Anbau eines Schwarz-Weiß-Bereiches an die Müllumschlagstation auf 
Spiekeroog
Vorlage: 0089/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Landrat Köring erläutert  die Vorlage und bittet um
Zustimmung.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

An die Müllumschlagstation auf Spiekeroog wird ein Schwarz-Weiß-Bereich in fester Bauweise 
angebaut. Mit der Planung und der Umsetzung ist ein Architekturbüro zu beauftragen. Die Mittel
sind in den Haushalt 2016 einzustellen.
 

TOP 13 Bau eines Raucherunterstandes auf dem Parkplatz des Ärztehauses I
Vorlage: 0113/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Erster Kreisrat Hinrichs erläutert anhand einer Karte
die Vorlage und zeigt die möglichen Standorte des neuen Raucherunterstandes auf. KTA Buss,
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Reuber und Becker sehe es kritisch, dass soviel Geld für die Raucher ausgeben werden soll.
Landrat Köring stellt klar, dass die Entscheidung über die Errichtung des Unterstandes keine
Entscheidung für oder gegen Raucher ist, sondern eine Entscheidung für die Rechte und die
guten Kontakte zu den Mietern des Ärztehauses.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Auf dem Parkplatz des Ärztehauses I wird ein Raucherunterstand gebaut. Die Kosten sind in
den Haushalt 2016 einzustellen. 
 

TOP 14 Gebäudereinigung in den kreiseigenen Gebäuden
Vorlage: 0093/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Die Beraterleistungen zur Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung der 
Fremdreinigungsleistungen sowie die Überprüfung der Eigenreinigung werden an eine 
Fachfirma vergeben. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 30.000,-- € sind im 
Haushalt 2016 zu veranschlagen.

 

TOP 15 Zweckverband Ems Dollart Region (EDR) - Beitragserhöhung
Vorlage: 0111/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Der Erhöhung der Umlage für den Zweckverband Ems Dollart Region (EDR)  ab 01.01.2016 
wird zugestimmt.
 

TOP 16 Unterrichtung des Kreistages über die im Haushaltsjahr 2011 geleisteten
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen
Vorlage: 0106/2015

Der  Vorsitzende  verweist  auf  die  Vorlage.  Die  Ausschussmitglieder  nehmen den  Inhalt  der
Vorlage zur Kenntnis.

 

TOP 17 Jahresabschluss 2011; Zustimmung zu verschiedenen über- und 
außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen
Vorlage: 0100/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.

Dem Kreisausschuss und Kreistag wird einstimmig  empfohlen zu beschließen:

Den in der Anlage aufgeführten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen
wird zugestimmt:
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TOP 18 Verlustabdeckung Krankenhaus Wittmund gGmbH; Zustimmung zu 
überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen
Vorlage: 0105/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Landrat Köring merkt an, dass es sich bei den in der
Vorlage dargestellten überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen nur um technische
Umbuchungen handelt.

Dem Kreisausschuss und Kreistag wird einstimmig  empfohlen zu beschließen:

Den  überplanmäßigen  Aufwendungen  bei  dem  Produktkonto  4.1.1.01.020.4315100  im
Haushaltsjahr  2012  in  Höhe von 400.407,46  EUR und im Haushaltsjahr  2014  in  Höhe von
88.989,45 EUR wird zugestimmt. 
Den  überplanmäßigen  Auszahlungen  bei  dem  Produktkonto  4.1.1.01.020.7315100  im
Haushaltsjahr  2014  in  Höhe  von  32.676,43  EUR  und  im  Haushaltsjahr  2015  in  Höhe  von
138.989,45 EUR wird zugestimmt.

 

TOP 19 Bekanntgabe des Berichtes über die überörtliche Prüfung des 
Landesrechnungshofes über Handlungsoptionen von Kommunen 
hinsichtlich ihrer Sparkassen
Vorlage: 0107/2015

Der  Vorsitzende  verweist  auf  die  Vorlage.  Die  Ausschussmitglieder  nehmen den  Inhalt  der
Vorlage zur Kenntnis.

 

TOP 20 Erneuerung der Hardware im Katastrophenschutzstab
Vorlage: 0119/2015

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage. Landrat Köring erläutert die Vorlage und plädiert für
die Wichtigkeit der guten technischen Ausstattung des Katastrophenschutzstabes.

Dem Kreisausschuss wird einstimmig empfohlen zu beschließen:

Für die Erneuerung der Hardware im Katastrophenschutzkeller werden im Haushaltsplan 2016  
30.000 Euro veranschlagt.
 

TOP 21 Verschiedenes

./.
 
TOP 22 Schließung der Sitzung

Der Vorsitzende schließt um 16.10 Uhr die Sitzung.

 

Helmut Oelrichs Matthias Köring Lena Heeren
Vorsitzender Landrat Protokollführer/in


